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Da brach Jesus in Tränen aus.

Liebe Gemeinde,

„Jesus brach in Tränen aus.“ So wird es im Johannes-
evangelium überliefert, so steht es im Monatsspruch 
für März. Zwei griechische Worte, fast unscheinbar 
in der langen Erzählung über Lazarus und wie Maria 
und Marta scheinbar vergeblich versuchen, Jesus zu 
bewegen, dass er kommen möge, um ihren Bruder 
Lazarus wieder gesund zu machen. Schon zu Beginn 
der Lazarus-Erzählung stellen die beiden Frauen eine 
emotionale Beziehung zwischen Lazarus und Jesus 
heraus: „Der, den du lieb hast, ist krank.“ Das müsste doch Grund genug sein, 
schnell vorbeizukommen. Doch Jesus lässt sich Zeit. Und als er dann fast da ist, 
laufen ihm schon weinende Menschen entgegen und er realisiert, was passiert 
ist: Lazarus ist gestorben.  „Da brach Jesus in Tränen aus.“

Die Trauer und der Schmerz überkommen ihn. Sie drücken sich im Weinen aus. 
So wie wir weinen, wenn ein uns nahestehender Mensch gestorben ist. So wie 
wir weinen, wenn uns etwas wehtut, wenn wir wütend oder verzweifelt sind. Es 
wird an verschiedenen Stellen in der Bibel erzählt, dass Jesus weinte. Im Lukas-
evangelium heißt es, dass Jesus über die Stadt Jerusalem weinte – aus Wut? Aus 
Hilflosigkeit? Es gibt viele Gründe zu weinen. Wie gut, dass das heute wieder alle 
dürfen, dass keiner immer nur stark sein muss und Sätze wie „Männer weinen 
nicht“ längst überholt sind. Weinen gehört zum Menschsein dazu. 

Nun lesen wir heute angesichts des Todes eines ihm lieb gewonnenen Men-
schen von den Tränen Jesu. Im Zentrum unseres christlichen Glaubens steht eine 
menschliche Person, die fühlt und mitfühlen kann. Im Glauben an Jesus liegt das 
Geheimnis eines Gottes, der ganz Mensch geworden ist. „Mitgefühl tröstet, un-
erbittliche Härte lässt verkümmern, vereinsamen, tötet. Gott steht am eigenen 
Leib dafür ein.“ (Jobst Reller) So gehen wir durch die Passionszeit, auf Karfreitag 
und auch auf Ostern zu – und das nicht ohne Hoffnung, denn „Gott wird abwi-
schen alle Tränen“ (Offb 21,4). Behutsam, weil Gott unsere Tränen selbst geweint 
hat. So kommt er uns liebevoll nah und tröstet. Und wenn alles neu wird, können 
wir lachen voller Freude über neues Leben – ein Osterlachen unter Tränen. 

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen und Euch 
Eure Pfarrerin

Joh 11,35
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Alle Jahre wieder

Am 28.11.2025 führte uns die Scholafahrt nach Nordhorn ins Kloster Frenswe-
gen. Schnell fühlten sich hier alle wieder zu Hause und es stand viel Zeit für in-
tensive Proben und gemütliches Zusammensein zur Verfügung. 

Am Samstag haben wir mit Freude die wöchentliche Abendandacht in der Ka-
pelle des Klosters zum Thema „Advent – Eine Frage des Lichts, der Hoffnung 
und der Ankunft“ musikalisch mitgestaltet.

Auch die Musiktheorie (diesmal Teile der Partitur des Weihnachtsoratoriums 
von Bach lesen und das Hören ihrer Umsetzung), von Daniel Gerlach vorbereitet, 
kam zum Zuge.

Insgesamt waren sich am 1. Advent bei der Abreise alle einig: Die gemeinsame 
Zeit war intensiv und zu schnell vorbei. Daniel Gerlach hatte schöne Advents-
lieder ausgesucht, die uns gut auf diese Zeit eingestimmt und durch sie getra-
gen haben.

Helga Kremer-Hilderink

Scholafahrt nach Nordhorn ins Kloster Frenswegen

Einmal im Jahr tagt die Schola unter der Leitung von Daniel Gerlach auswärts, 
um vertieft zu arbeiten und die Gemeinschaft zu stärken.
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„Meine Zeit steht in deinen Händen“

In Trinitatis 
genossen 
vierzehn ehe-
malige Konfis 
am 26. Oktober 
die Segensfeier 
mit Pfarrerin 
Nele Kaiser.

Jubiläumskonfirmation 2025

Was bleibt als 
Erinnerung 
an die eigene 
Konfirmation? 
Am 19. Oktober 
feierten sechs 
Jubilar:innen 
in Jakobus 
mit Pfarrer 
em. Martin 
Mustroph und 
Pfarrerin Nele 
Kaiser.
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Gesang und mehr

Am Freitag, den 14. November konnten die Zuhörenden in der fast voll besetzten 
Trinitatiskirche einem bunten Strauß von Musikstücken spätbarocker Meister 
lauschen, deren Geburtsorte – mit einer Ausnahme – alle im Gebiet der jetzt so 
genannten neuen Bundesländer lagen: eine schöne Erinnerung daran, welcher 
kulturelle Schatz uns vor nunmehr 35 Jahren auch geografisch wieder näher-
gekommen ist.

Zunächst widmeten sich Johanna Haecker (Sopran), Silke Meier (Blockflöte), 
Juliane Gaido (Violoncello) und Daniel Gerlach (Orgelpositiv) der Arie „Zu  
guter Nacht, ihr alten Sünden“ aus einer Kantate von Georg Philipp Telemann: 
Haecker mit sehr beweglicher, gleichwohl runder Tongebung und ausdrucksvoll 
artikuliertem Text, von Silke Meier in schönem Wechselspiel begleitet, auf der 
Basis von Gaidos profundem Bass und Gerlachs sicherer Harmonieführung. In 
gleicher Besetzung gab es dann die Arie „Vergnügter Ort“ aus der Oper „Salo-
mon“ von Georg Schürmann, seinerzeit Kapellmeister und Opernkomponist am 
Hof von Herzog Anton Ulrich von Braunschweig-Wolfenbüttel.

Zum dritten Trinitatiskonzert 2025

Johanna Haecker
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Die instrumentale Seite des barocken Musikschaffens wurde mit der Sonate in 
A-Dur HWV 361 von Georg Friedrich Händel für Violine und Basso continuo prä-
sentiert. Junko Otake-Tiedemann konnte hier ihre Violine im Andante sanglich 
glänzen, im Allegro tanzen, im folgenden Instrumentalrezitativ ausdrucksvoll 
sprechen und im abschließenden Allegro jubeln lassen.

Georg Böhm, ein bedeutender Vertreter der norddeutschen Orgelschule, ge-
boren im thüringischen Ohrdruf, dem späteren zeitweiligen Wohnort des noch 
minderjährigen Johann Sebastian Bachs, war der Komponist der Choralpartita 
über „Herr Jesu Christ, dich zu uns wend“, deren zwölf Variationen Daniel Gerlach 
an der Trinitatisorgel mit abwechslungsreicher Registrierung und großer rhyth-
mischer Akkuratesse stilsicher vortrug.

Die 33. Sonate in d-Moll von Telemann leitete die Spiegelseite des Programms 
ein. Hier konzertierten im wahren Sinne des Wortes nun Flöte und Violine in 
schönster Weise zur Continuo-Begleitung; Otake-Tiedemanns Violine ließ  
Meiers besonders im Vivace virtuos gehandhabter Flöte stets den ihr zukom-
menden Raum.

Den Schluss des Programms bildeten zwei Stücke aus „Neun deutsche Arien“ 
von Georg Friedrich Händel. Johanna Haecker ließ „Süße Stille, sanfte Quelle“ di-
rekt spürbar werden; „In den angenehmen Büschen“ geriet zum frohen Kehraus.

Wie nicht anders gewohnt, erwies sich Daniel Gerlach bei allem als kongenialer 
Begleiter. Das Publikum dankte allen Darbietenden mit langanhaltendem Ap-
plaus.

Reinhard Kohl
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Wohin fließt unser Geld?
„urgewald“ zu Gast im Thomasforum

In einer gut besuchten Abendveran-
staltung im Trinitatiszentrum wurden 
am 24.11. mit dem Film „Auf den Spu-
ren des Geldes“ die Entstehung und 
erfolgreiche Aktivität des Vereins „ur-
gewald“ vorgestellt. Aus einer kleinen 
Gruppe von Engagierten in Sassenberg 
wurde innerhalb von gut 30 Jahren ein 
wirkkräftiges Team von über 50 Mit-
arbeitenden. Sie verfolgen das Ziel, 
den Fluss von Finanzströmen großer 
Banken und Versicherungen kritisch 
zu hinterfragen. Judith Hentschel und 
Daria Vogel von urgewald nahmen im 
Anschluss an den Film zu Fragen der 
Besucher:innen Stellung.

Urgewald will verhindern, dass Geld 
in umweltschädigende und menschenrechtsverletzende Projekte, gefährliche 
Technologien, geächtete Waffen oder fragwürdige Prestigeprojekte fließt. Die 
von ihnen initiierten und unterstützten Aktionen haben schon manchen Vor-
stand von Finanzgesellschaften das Fürchten gelehrt.

Die investigative Recherche, Ausführungen in Hauptversammlungen von Aktien-
gesellschaften und auch Protestaktionen direkt vor Ort haben Wirkung gezeigt. 
So wurde z. B. ein Atomkraftwerk verhindert oder dafür gesorgt, dass Millionen 
Menschen nicht für ein Staudammprojekt aus ihrer Heimat vertrieben werden. 
Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit von urgewald ist außerdem die Bereitstel-
lung von Informationen wie der „Global Coal & Gas Exit List“, die Banken und  
Versicherungen als Grundlage für ihre Investitionsentscheidungen (oder Divest-
ment) dient, sowie z. B. die Mitwirkung am Verbraucherportal „Faire Fonds“.

Urgewald ist neben der Förderung durch Stiftungen vor allem auf die Förderung 
durch private Spenderinnen und Spender angewiesen. Besuchen Sie doch einmal 
die Homepage von urgewald und informieren sich unter: www.urgewald.org

Eckhard Weisleder

Judith Hentschel und Daria Vogel von urgewald
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Ihr seid ausgezeichnet!
Jakobus-Kindergarten mit dem BETA-Gütesiegel zertifiziert

Zur Qualitätssicherung in evangelischen Kindertageseinrichtungen wird von 
einer fachlichen Prüfstelle ein externes Überprüfungsverfahren (sog. Audit) 
durchgeführt. Unser Jakobus-Kindergarten hat dieses Audit wieder erfolgreich 
bestanden und wurde mit dem BETA-Gütesiegel für „ausgezeichnete pädagogi-
sche Qualität“ und sein „tägliches Engagement“ belohnt. Martin Rietschel, Ge-
schäftsführer des Kita-Trägerverbundes, und Stefanie Tomberge, Fachberaterin, 
dankten Elke Mayer und ihrem Team für die hervorragende Arbeit.

•	 Leben von christlichen Werten
•	 Freundliche Willkommenskultur
•	 Unterstützendes Miteinander
•	 Wertschätzung und Vertrauen
•	 Starke Teamkultur
•	 Bildung wird sichtbar gelebt
•	 Partizipation der Kinder
•	 Ruhige, entspannte Atmosphäre

•	 Strukturiert und professionell
•	 Vorbildliches Beschwerdemanage-

ment
•	 Selbstbewusste, offene Kinder
•	 Sehr hohe Zufriedenheit bei allen

Für unsere im Trinitatiszentrum behei-
matete Kita Fliednerhaus steht die Re-
zertifizierung im September 2027 an.

Qualitätskriterien, für die der Jakobus-Kindergarten ausgezeichnet 
wurde (Auszug):
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… waren Kindergartenkinder, Schulkinder und Erwachsene. Die Trinitatiskirche 
verwandelte sich zwei Wochen in der Adventszeit in eine Kirche für kleine Entde-
cker:innen, die die einzelnen Figuren der Weihnachtsgeschichte näher kennen-
lernen konnten. Sie konnten wie Maria vor Freude über das Jesusbaby hüpfen, 
mit dem Esel über Stock und Stein einen Barfußparcours begehen, bekrabbeln 
und durchkriechen. Sie konnten wie die Sterndeuter Lichtspuren malen und ent-
decken. 

Ein Highlight und bis vor wenigen Wochen noch immer sichtbar an den Apsis-
wänden waren die bunt getapten Bilder von Engeln, Kerzen, Kirchen, Sternen, 
Kreuzen und wunderbaren kreativen Ideen der Kinder. In der Trinitatiskirche 
wurden Advent und Weihnachten erlebbar für Klein und Groß. 

Die KinderKathedrale 
scheint ein Format zu 
werden, das Menschen in 
die Kirche lockt, um nied-
rigschwellig biblische Ge-
schichten und den Kirch-
raum gleichermaßen zu 
erleben. Ein großer Dank 
gilt den Ehrenamtlichen, 
die mit viel Herz für Kin-
der spannende, erlebnis-
reiche und kreative Sta-
tionen erschufen sowie 
einen roten Faden in das 
Geschehen fädelten. 

Liebe Gemeinde, was 
meint ihr, welches Thema 
soll als nächstes in einer 
KinderKathedrale aufge-
griffen werden? 

Kinderkathedrale
Dem Advent auf der Spur …

Nele Kaiser
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Post für junge Menschen
Aktion des Fundraisingreferats im Kirchenkreis
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Freud und Leid

wird nur in der Printversion veröffentlicht

in unserer Gemeinde
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„Ich habe dich je und je geliebt,  
darum habe ich dich zu mir gezogen –  
aus lauter Gnade.“ (Jer 31,3)



AUSBLICKE

„Kommt! Bringt eure Last“
Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas mit über 230 Millionen Men-
schen, über 250 Ethnien und mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Dank der Öl-
industrie ist das Land wirtschaftlich stark, Reichtum und Macht sind jedoch sehr 
ungleich verteilt.

Nigeria ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen. Islamis-
tischer Terror (z. B. durch Boko Haram), korrupte Regierungen, Umweltverschmut-
zung durch die Ölindustrie und Klimawandel führen zu Hunger, Armut, Perspek-
tivlosigkeit und Gewalt.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr 
Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, 
Liedern und berührenden Lebensgeschichten. 

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last“, lautet ihr 
Hoffnung verheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 

Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V

Trinitatis:  
in St. Joseph  
(Hammer Straße)

15.30 Uhr Kaffeetrinken 
17 Uhr Gottesdienst, an-
schließend Abendessen

Jakobus:  
in St. Stephanus 
(Aaseestadt)

16 Uhr Gottesdienst, anschließend 
Essen & Trinken in der Alten Bücherei.

In Nigeria werden Lasten von Männern und Kindern, vor allem aber 
von Frauen auf dem Kopf transportiert.

Termine
nicht nur für Frauen!
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Trinitatiskonzerte 2026

Freitag, 06.03. um 20 Uhr
Goldbergvariationen
Johann Sebastian Bach

Trio Florestan
Haruro Tzurusaki, Violine
Nachiko Ueno, Viola
Naoki Tzurusaki, Violoncello

Freitag, 18.09. um 20 Uhr
Round Midnight
Werke von Jimi Hendrix, Johannes Matthias Michel, Thelonious Monk, 
Astor Piazzolla, Manfred Schmitz u.a.

Sven Bey, E-Gitarre und Acoustic Guitar
Daniel Gerlach, Klavier und Orgel

Freitag, 13.11. um 20 Uhr
Blechbläser und mehr
Werke aus mehreren Jahrhunderten

Anja Bareither, Trompete
Juliana Rolf, Trompete
Thomas Brand, Posaune
Alvaro Vado, Posaune
Daniel Gerlach, Klavier und Orgel

An jedem dritten Samstag im Monat um 11 Uhr
Musik am Samstag
20 Minuten musikalische Auszeit

Leitung: Daniel Gerlach

Alle Konzerte finden in der Trinitatiskirche am Straßburger Weg statt. 
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Alles neu!
Erster Kinderkirchentag in Münster

Essen & Trinken
Kletterwand

Gottesdienst

KINDER

KIRCHENTAG

KINDER
KIRCHENTAG

Floßbau

Kreativ werden

Weitere Informationen und Anmeldung hier: 

Herzliche Einladung zum

und vieles, vieles mehr!

Am Samstag 30.05.2026 12:00 bis 17:00 Uhr 

ALLES
 NEU

Kanu fahren 

Upcycling 

Im Johannes-Busch-Haus Münster

In Kooperation mit dem Ausschuss Kirche mit Kindern



16 · 17

Am Sonntag, 10. Mai findet von 12 bis 15 Uhr wieder 
ein Kleidertausch im Jakobuszentrum statt. Bitte 
bringt nur Sachen mit, die ihr auch verschenken wür-
det – maximal 10 Teile. Die Kleidung kann vor dem 
Gottesdienst ab 10.30 Uhr abgegeben werden. Klei-
der machen Leute!

Wie im letzten Jahr wird es wieder 
einen Osterspaziergang am Aasee 
geben, zusammen mit den Nachbarge-
meinden Johannes, Roxel und Havix-
beck. Wir starten am Ostermontag um 
11 Uhr an der Jakobuskirche. 

Auf, auf!

Kurz angekündigt
Alle sind eingeladen!

Nach dem erfolgreichen Start im letzten November gibt es wieder einen Spiele-
abend: am Donnerstag, 23. April um 19 Uhr im Jakobuszentrum. Mit Snacks und 
Getränken zum Selbstkostenpreis. Die Würfel sind gefallen!

Von Mittwoch, 3. bis Dienstag, 9. Juni sammeln wir wieder gut erhaltene Alt-
kleider für Bethel. Mit aussortierter Kleidung können wir etwas Gutes tun, 
nämlich die soziale Arbeit fördern und einen Beitrag zur Nachhaltigkeit leisten. 
Abgeben könnt ihr die Kleidung in Jakobus von 10 bis 12 Uhr (auch am Sams-
tag), in Trinitatis werktags von 9 bis 18 Uhr.

Am 5. Juli ist es wieder so weit: Wir feiern das Leben mit unserem Gemeindefest 
auf der Jakobuswiese. Nach dem Familiengottesdienst um 11 Uhr gibt es Spiel 
und Spaß für die Kleinen und ein buntes Programm für Klein und Groß. Lasst 
euch überraschen!
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Mit Gefühl! 7 Wochen ohne Härte
Passionsandachten in der Aaseestadt

Zwischen Karneval und Ostern liegen die sieben Wochen der Passionszeit. Viele 
Menschen verzichten dann auf Alkohol, Süßkram oder Handys. Die diesjährige 
Fastenaktion der Ev. Kirche lädt ein zu sieben Wochen ohne Härte, die sich z. B. 
in Unbarmherzigkeit und Gewalt zeigt. Gott tritt unserer Welt anders gegenüber: 
ungeschützt, mitfühlend. Darum soll es – im Wechsel mit St. Stephanus – immer 
donnerstags in unseren ökumenischen Andachten gehen.

19. Febr. 2026	 19 Uhr	 St. Stephanus
26. Febr. 2026	 19 Uhr	 Jakobus
5. März 2026	 19 Uhr	 St. Stephanus
12. März 2026	 19 Uhr	 Jakobus
19. März 2026	 19 Uhr	 St.  Stephanus
26. März 2026	 19 Uhr	 Jakobus

Termine
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Neue Gottesdienstzeiten
Ab März 2026

Ab sofort gelten für unsere Gemeinde in beiden Kirchen neue Gottesdienstzei-
ten. Das alte Modell, wonach (fast) jeden Sonntag in Jakobus und Trinitatis nahezu 
gleichzeitig Gottesdienst gefeiert wurde, ist nicht zukunftsfähig. Die Gründe dafür 
können Sie im vorigen Gemeindebrief nachlesen (vgl. Ausgabe 59, Seite 44).

Ab sofort gilt:

•	 Gottesdienst in Trinitatis an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat

•	 Gottesdienst in Jakobus an jedem 2. und 4. Sonntag im Monat

•	 Alle Gottesdienste beginnen um 11 Uhr.

•	 Nach jedem Gottesdienst: Kirchencafé

•	 An vier Sonntagen im Jahr zusätzlich zum klassischen Gottesdienst:  

Kirche Kunterbunt/Familiengottesdienst

•	 Wenn möglich: Thomasmesse an maximal zwei Terminen

•	 Dieses Modell gilt zunächst für ein Jahr. Danach werden die Erfahrungen 

ausgewertet.

•	 Es wird ein Fahrdienst zu dem jeweils anderen Gottesdienstort ab Kirche an-

geboten. Aushänge und Informationen folgen.
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Gottesdienste
März – Juni 2026

1. März – Reminiscere
11 Uhr	 Abendmahlgottesdienst
	 Prädikantin Dr. Gabriele Bieling

Trinitatiskirche

6. März – Weltgebetstag
17 Uhr	 Gottesdienst zum Weltgebetstag
	 ab 15.30 Uhr Kaffeetrinken, ab 18.30 Uhr Abendessen
16 Uhr	 Gottesdienst zum Weltgebetstag
	 anschl. Essen, Trinken und ins Gespräch kommen

St. Josephs-Kirche

St. Stephanus-Kirche

8. März – Okuli
11 Uhr	 Abendmahlgottesdienst
	 Pfarrerin Nele Kaiser

Jakobuskirche

15. März – Lätare
11 Uhr	 Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
	 Prädikantin Gabi Menke

Trinitatiskirche

22. März – Judika
11 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand:innen 
	 und Kindergottesdienst
	 Pfarrerin Nele Kaiser und Friedrich-Raik Harder

Jakobuskirche

29. März – Palmarum
11 Uhr	 Abendmahlgottesdienst
	 Pfarrerin Nele Kaiser

Trinitatiskirche

2. April – Gründonnerstag
18 Uhr	 Feierabendmahl
	 Pfarrerin Nele Kaiser

Trinitatiskirche
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5. April – Ostersonntag
11 Uhr	 Abendmahlgottesdienst mit anschl. Osterfrühstück
	 Prädikantin Dr. Gabriele Bieling
6 Uhr	 Auferstehungsfeier mit anschl. Osterfrühstück
	 Pfarrer em. Martin Mustroph
11 Uhr	 Familiengottesdienst mit Ostereiersuchen
	 Pfarrerin Nele Kaiser

Trinitatiskirche

Jakobuskirche

6. April – Ostermontag
11 Uhr	 Osterspaziergang am Aasee 
	 Pfarrerin Nele Kaiser mit dem Pastoralteam K2*

Jakobuskirche

12. April – Quasimodogeniti
11 Uhr	 Predigtgottesdienst
	 Prädikantin Susanne Pietsch
11 Uhr	 Kirche Kunterbunt mit Mittagessen
	 Friedrich-Raik Harder und Team

Trinitatiskirche

Jakobuskirche

19. April – Misericordias Domini
11 Uhr	 Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
	 Prädikant Michael Schwarz

Trinitatiskirche

26. April – Jubilate
10 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst
	 Pfarrerin Nele Kaiser und Friedrich-Raik Harder

Jakobuskirche

3. April – Karfreitag
11 Uhr	 Abendmahlgottesdienst
	 Pfarrerin Nele Kaiser

Jakobuskirche

*K2  – Kooperationsraum 2: Thomasgemeinde zusammen mit Roxel mit Albachten und Bösensell, 
Havixbeck mit Nienberge und Johannesgemeinde
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Gottesdienste
März – Juni 2026

14. Mai – Himmelfahrt
11 Uhr	 Gottesdienst in Havixbeck
	 Pfarrerin Nele Kaiser mit dem Pastoralteam K2*

Havixbeck

24. Mai – Pfingstsonntag
11 Uhr	 Kirche Kunterbunt mit Mittagessen
	 Pfarrerin Nele Kaiser und Team
11 Uhr	 Predigtgottesdienst 
	 Prädikantin Dr. Gabriele Bieling

Trinitatiskirche

Jakobuskirche

25. Mai – Pfingstmontag
12 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst „Gemeinsam anders“	
ab 11.30 Uhr Einsingen, ab 13.30 Uhr Picknick

Domplatz

17. Mai – Exaudi
11 Uhr	 Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
	 Prädikant Volker Werner

Trinitatiskirche

31. Mai – Trinitatis
18 Uhr	 Thomasmesse
	 Pfarrerin Nele Kaiser und Team

Trinitatiskirche

*K2  – Kooperationsraum 2: Thomasgemeinde zusammen mit Roxel mit Albachten und Bösensell, 
Havixbeck mit Nienberge und Johannesgemeinde

10. Mai – Rogate
11 Uhr	 Abendmahlgottesdienst
	 Pfarrerin Nele Kaiser

Jakobuskirche

3. Mai – Kantate
11 Uhr	 Abendmahlgottesdienst mit anschl. Imbiss
	 Pfarrerin Nele Kaiser

Trinitatiskirche
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28. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr	 Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
	 Pfarrerin Nele Kaiser

Jakobuskirche

7. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr	 Abendmahlgottesdienst
	 Prädikant Volker Werner

Trinitatiskirche

5. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr	 Familiengottesdienst zum Gemeindefest
	 Pfarrerin Nele Kaiser

Jakobuskirche

21. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr	 Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst
	 Prädikantin Gabi Menke

Trinitatiskirche

14. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr	 Abendmahlgottesdienst
	 Prädikant Michael Schwarz

Jakobuskirche
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Musikalische Reise
in die Passionszeit
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LUV
Inspirations-Workshop für junge Erwachsene

Alles beginnt mit der Sehnsucht. 

In ruhigen Zeiten – wenn uns der Alltag nicht länger vom Nachdenken abhält 
– stellt sich bei uns ein Gefühl der Sehnsucht ein. Manchmal bedauern wir Ent-
scheidungen, die wir getroffen haben. Manchmal sehnen wir uns nach etwas, 
das tiefer geht. Woraus besteht eigentlich gutes Leben? Und wie kommen wir 
dahin?

LUV bedeutet „dem Wind zugeneigte Seite“ – sich neu ausrichten, Kraft und In-
spiration spüren und tiefer ins Leben eintauchen. Diese Erfahrung wünschen wir 
dir.

Erlebe einen einzigartigen Workshop. Entwickelt für offene Menschen, Sinnsu-
chende und spirituell Interessierte. Die LUV-Reise beleuchtet unsere Geschich-
te, unsere Einzigartigkeit, unsere Sehnsucht. Überraschende Zusammenhänge 
kommen dabei ans Licht. Was hat mich geprägt? Was bedeutet mir viel? Was ist 
mein größter Wunsch? Inwiefern kann Spiritualität Tiefe und Kraft ermöglichen? 
Wie kann meine Lebensreise weitergehen?

Mit dem LUV-Workshop wollen wir etwas Neues ausprobieren: Wir öffnen 
einen geschützten Raum, in dem wir eingeladen sind, miteinander zu teilen, was 
uns bewegt. Auf kurze Impulse und Fragen folgt der Bezug zum eigenen Leben. 
So kannst du eigene Erfahrungen vertiefen und neue Sichtweisen entdecken.

Melde dich zu deiner LUV-Reise an. LUV besteht aus sechs zusammenhängen-
den Etappen. Mit deiner Anmeldung legst du dich fest, dir für alle sechs Termine 
Zeit zu nehmen. Eine Anmeldung per E-Mail an Pfarrerin Nele Kaiser: 

nele.kaiser@ekvw.de 

ist unter Angabe des Namens und der Adresse wegen Materialbestellung erfor-
derlich. Die Kosten belaufen sich auf 15 €. Anmeldeschluss ist der 30. März 2026.
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Notier dir schon jetzt die Termine:

Immer montags von 19.00 bis 20.30 Uhr
im Trinitatiszentrum, Fehrbellinweg 6 a, Münster

13. April 2026
20. April 2026

27. April 2026
04. Mai 2026

11. Mai 2026
18. Mai 2026

Wir freuen uns auf dich und darauf, mit dir einzutauchen – tiefer ins Leben. 

Deine Gastgeber:innen aus der Ev. Thomasgemeinde

Pfarrerin Nele Kaiser Gemeindepädagoge Friedrich-Raik Harder
www.luv-workshop.de
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Regelmäßige Angebote

Musik
Jacombo/Projektchor	 Jakobuskirche
Proben nach Vereinbarung • Leitung: Josef-Erhard Schäfer, Tel.: 02538 915 245

Schola	 Trinitatiszentrum
dienstags 20.00 Uhr • Leitung: Daniel Gerlach, Tel.: 39 37

Kirchenchor	 Jakobuszentrum
montags 19.30 Uhr • Leitung: Deborah Marcus,  
d.marcus@thomasgemeinde.ms

„singvoll“ – Sing- und Stimmbildung	 Jakobuskirche
14-täglich dienstags 19.30 - 21.00 Uhr  • Leitung: Stimmtherapeutin Dorothea 
Beckmann, Tel.: 79 38 80

10.3., 24.3., 14.4., 28.4., 12.5., 26.5., 9.6. und 23.6.

Sportliche Aktivitäten
Workout, Fitness und Jazz-Tanz	 Jakobuszentrum
mittwochs 17.50 Uhr und 20.00 Uhr • Leitung: Diane Schleß, Borkenfeld 145, 
Tel.: 7 26 81

Gymnastik für Senioren	 Jakbouszentrum
mittwochs 10.00 - 11.00 Uhr • Leitung:  Karin Fischer, Niesingstr. 19,  
Tel.: 39 67 863

Genussradeln (Radtour)	 Treffpunkt: Jakobuszentrum
14-täglich mittwochs 14.00 - ca. 17.30 Uhr • Leitung: Angela Bauersfeld,  
Tel.: 73 554 • Anmeldung erforderlich!

8.4., 22.4., 6.5, 20.5., 10.6 und 24.6. 
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Kinder und Jugend
Pfadfinder „Meute kleiner Fuchs“ (7 bis 12 Jahre)	 Jakobuszentrum
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr • Leitung: Nicolo Ninfa - pinu und Katharina 
Wolff, pinu@cpd-ms.de

Pfadfinder „Sippe Kleiner Schillerfalter“	 Jakobuszentrum 
(Jg. 2009 bis 2012)
mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr • Leitung: Tim Liebold - tobbit und Kristin Nissen - 
ibi, tobbit@gmx.de

Pfadfinder „Älterenrunde Dukatenfalter“ 	 Jakobuszentrum 
(Jg. 1994 bis 2005)
dienstags 19.00 - 21.00 Uhr • Kontakt:  stafue@cpd-ms.de

Kontakt Pfadfinder allgemein: stafue@cpd-ms.de

Café Janosch	 Jakobuszentrum
Mo 16 - 20 Uhr, Di 15 - 18 Uhr und Do 16 - 19 Uhr • Leitung: Rebekka Lücking, 
rebekka.lücking@ekvw.de

Konfi-Zeit
dienstags 16.30 - 18.00 Uhr	 Jakobuszentrum / Trinitatiszentrum 
donnerstags 16.30 - 18.00 Uhr	 Jakobuszentrum / Trinitatiszentrum

Gottesdienstvorbereitung
Kindergottesdienst-Helferkreis	 Trinitatiszentrum
donnerstags vor dem 2. Sonntag im Monat um 20.00 Uhr •  
Ansprechpartnerin: Gisela Baatz, Tel.: 01515 183 06 27

Kindergottesdienst Jakobus	 Jakobuszentrum
jeweils einmal im Monat • Ansprechpartnerin: Lisa Harder,  
l.harder@thomasgemeinde.ms
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Begegnung
Frauenhilfe Jakobus	 Jakobuszentrum
3. Mittwoch im Monat 15.30 Uhr • Leitung: Helga Scholz, Tel.: 795423, Uschi 
Liebig, Tel.: 778951
6.3.	 Weltgebetstag (wir feiern gemeinsam in St. Stephanus)
29.4.	 Wir begrüßen den Frühling
27.5.	 „Paul Gerhardt, ein Dichter in schweren Zeiten“ mit Heidrun Martini
17.6.	 15 Uhr, Kaffeetrinken im 1648 bei wunderbarer Aussicht
5.7.	 11 Uhr, Gottesdienst zum Gemeindefest in Jakobus

Frauenhilfe Trinitatis und 	 Trinitatiszentrum 
Ökumenischer Seniorenkreis
1 . Montag im Monat 14.30 Uhr • Leitung: vakant • Ansprechpartnerin: Marie-
Luise Fuchs
6.3.	 Weltgebetstag aus Nigeria in der St. Joseph-Kirche, 15.30 Uhr Kaffetrinken, 17 Uhr  

Gottesdienst, anschl. Abendessen
30.3.	 (letzter Montag im März) Treffen bei Schrunz
27.4.	 15 Uhr Seniorensport mit Karin Fischer in der Cafeteria des Trinitatiszentrums
4.5.	 15 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Clevermann im Foyer der Trinitatiskirche
27.5.	 9.30 Uhr Frühstück bei Schrunz
29.6.	 15 Uhr Seniorensport mit Karin Fischer in der Cafeteria des Trinitatiszentrums
6.7.	 15 Uhr Margarete Kohlmann liest leichte Sommergeschichten in der Trinitatiskirche
27.7.	 15 Uhr Treffen bei Schrunz

Gesprächstreffen der Frauen	 Jakobuszentrum
1 . Mittwoch im Monat • Leitung: Andrea Sacha, Tel.: 88810
4.3. Kinoabend, 6.5. Wanderung, 3.6. Spieleabend, 1.7. Vorbereitungstreffen für die Jahresfahrt

GeistBar	 Trinitatiszentrum
1. und 3. Freitag im Monat (nicht in den Ferien) • Leitung: Anja van Dillen, Tel.: 
0172 570 55 16

Gedächtnistraining	 Jakobuszentrum
dienstags 14-täglich, 15.00 - 16.30 Uhr • Leitung: Eckhard und Elisabeth Weis-
leder, Tel: 79 78 56
3.3., 17.3. 14.30 Uhr, 31.3., 14.4., 12.5., 26.5., 9.6., 23.6., 7.7.
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Lesegruppe – Lebensthemen	 Trinitatiszentrum
2. Mittwoch im Monat (nicht in den Ferien), 17 - 19 Uhr • Leitung: Sigrid Kuhnt, 
Tel.: 0171 786 5002

Lebenslotsin	 Trinitatiszentrum
2. und 4. Dienstag im Monat, 16 - 18 Uhr • Leitung: Christine Martin,  
Anmeldung erwünscht: 0251 620 90 80 oder info@coachingwirkt.com

Englischtraining	 Jakobuszentrum
14-täglich montags, 9.30 - 11.00 Uhr • Leitung: Elisabeth Weisleder, Tel.: 
797856 
9.3., 23.3. (Weitere Veranstaltungen im September)

Thomasrunde	 Jakobuszentrum
Ein Donnerstag im Monat 18.30 Uhr • Leitung: Uli Martini, Tel.: 79 63 50 und 
Eckhard Weisleder, Tel.: 79 78 56
12.3.	 19.30 Uhr, „Ökumene - Perspektive in der Aaseestadt“ mit Pfarrerin Nele Kaiser, Pastoral-

referentin Angela Bulitta und Pfarrerin Klara Robbers
16.4.	 Musikalische Spielereien & Kreatives Gestalten mit Uli Martini
21.5. 	 Unsere Zeit in Angola - Pers. Erfahrungen der Eheleute Martini
13.6. 	 (Samstag) Gesponserte Bustour (Externsteine und mehr, s. Aushang)

Frühstückstreffen	 Jakobuszentrum
1. Dienstag im Monat 9.00 - 11.00 Uhr • Leitung: Anja van Dillen • Anmeldung 
im Gemeindebüro bis Donnerstag vorher: 797569 oder 754575
3.3., 5.5. und 2.6.

Elternstart NRW – Café Knirps	 Trinitatiszentrum
dienstags außer zur Ferienzeit, 10.15 – 12.30 Uhr • Leitung: FaBi-Münster 
Das Angebot ist kostenlos und für Kinder im ersten Lebensjahr mit ihren Eltern.

Eine-Welt-Kreis	 Trinitatiszentrum
Teamtreff einmal im Monat, Montag 19.30 Uhr im Eine-Welt-Laden (Kirchen-
foyer) • Kontakt: eine-welt-kreis@thomasgemeinde.ms • Ladenöffnung: Do 
16.00 – 18.00 Uhr, Sa 10.00 – 12.00 Uhr u. So nach dem Gottesdienst
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Gesegnet gehen
Gemeinsamer Gottesdienst an Christi Himmelfahrt
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Neues aus Kooperationsraum 2
Vier Gemeinden auf dem Weg in die Zukunft

Für die Zusammenarbeit in unserem Kooperationsraum 2 brauchte es zunächst 
Klarheit darüber, wer bereit ist mitzudenken, mitzugestalten und den gemein-
samen Weg mitzugehen. Im letzten Gemeindebrief haben wir über den Sonder-
weg der Matthäusgemeinde berichtet. Diesmal geht es um die Lukasgemeinde 
in Gievenbeck. Schon 2022 hat sie den Kooperationsvertrag nicht unterzeich-
net. Nun hat sie sich entschieden, weiterhin ebenfalls einen Sonderweg zu ge-
hen. 

Seit einem knappen halben Jahr war die Lukasgemeinde zu den Beratungssit-
zungen eingeladen und mit zwei Presbyter:innen vertreten, um die einst getrof-
fene Entscheidung zu prüfen. Für die anderen vier Gemeinden brauchte es aber 
eine dezidierte Verbindlichkeit, ob die Lukasgemeinde mitarbeitet oder nicht. 
Auch aufgrund des Weggangs einer Pfarrerin hat sich die Lukasgemeinde ent-
schieden, sich auf die eigenen Themen zu fokussieren und sich dem Koopera-
tionsraum nicht anzuschließen.

So gehen nun vier Gemeinden (Thomas, Johannes, Roxel mit Albachten und 
Bösensell und Havixbeck-Nienberge) gemeinsam auf dem Weg in die kirch-
liche Zukunft, die gewiss noch Gestaltung braucht sowie viel Klarheit auf un-
terschiedlichen Ebenen. Aber wir als Thomasgemeinde machen uns mit den 
anderen Gemeinden auf den Weg – mit dem Willen und dem Wunsch, die He-
rausforderungen der kirchlichen Zukunft angesichts sinkender Gemeindeglie-
derzahlen gemeinsam anzugehen und Kirche vor Ort, nah an den Menschen, 
aber in einem großen Raum verbunden zu leben. 

Haben wir einen Masterplan? Nein, haben wir nicht. Was wir aber haben, ist das 
Vertrauen, es miteinander zu schaffen. Was wir haben, ist eine Gemeindebera-
tung, die uns hilft, zu erkennen, was jede Gemeinde für ein Schatz ist und in die-
se Kooperation einbringt. Und das Wichtigste, was wir haben, ist das Vertrauen 
in einen Gott, der die Menschen immer wieder bewegt und begeistert hat, 
manchmal auch ermahnt, aber immer ermutigt, dem Leben und der Zukunft 
entgegenzugehen – mit dem Versprechen, diesen Weg mitzugehen.

Nele Kaiser
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Wir durften bisher zwei wundervolle, bunte und fröhliche Familiengottesdienste 
feiern unter dem Titel Kirche Kunterbunt.

Was ist Kirche Kunterbunt?
Ein Familiengottesdienst für die ganze Gemeinde, der alle willkommen heißen 
möchte mit Spiel und Spaß, mit Musik und Gespräch, mit Gemeinschaft und le-
ckerem Essen. 

Was findet während Kirche Kunterbunt statt?
Die Veranstaltung ist auf ca. 3 Stunden angelegt. Am Anfang kommen alle zu-
sammen und starten gemeinsam in den Gottesdienst. Wichtig ist die Phase, in 
der die Besucher:innen verschiedene Stationen ablaufen dürfen, um das jewei-
lige Thema selbstständig und unterschiedlich zu erkunden. Es wird gemeinsam 
gesungen und mehr über Jesus erfahren. Ohne Essen keine Kirche Kunterbunt! 
Wir freuen uns, alle zu einem anschließenden Essen einzuladen.

Wie geht Kirche Kunterbunt?
Es braucht freche, wilde, ruhige, wundervolle und kreative Menschen, die sich 
Zeit nehmen, in Mitarbeitertreffen die einzelnen Gottesdienste auszudenken, zu 
gestalten und durchzuführen.

Wie kann ich mitmachen und wobei kann ich helfen?
Wir freuen uns sehr, wenn du dich einbringen möchtest. Es gibt so vieles, wo du 
dabei sein kannst. Zum Beispiel brauchen wir verrückte Ideen für die Stationen. 
Toll wäre es, wenn wir Menschen finden, die es lieben, für andere zu kochen. 
Vielleicht hast du mal etwas andere Ideen, wie wir alle Besucher:innen begrüßen 
können? Immer her damit! 

Wir treffen uns regelmäßig jeden 1. 
Mittwoch im Monat um 18 Uhr im Tri-
nitatiszentrum (für Abendessen ist ge-
sorgt).

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Schreib Lisa Harder gerne eine E-Mail: 
l.harder@thomasgemeinde.ms

Kirche Kunterbunt sucht Verstärkung
Herzliche Einladung zum Mitmachen

Lisa Harder
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Klimafreundlich konsumieren
Aus dem „Klimasparbuch Ems-Vechte“

In unserer Rubrik Nachhaltigkeit und Erhalt der Schöpfung ein Gastbeitrag:

Klimafreundlich leben und konsumieren - das klingt erst einmal wie ein Gegen-
satz. Muss es aber nicht sein, denn mit der richtigen Herangehensweise ist Kon-
sum mit einer nachhaltigen Lebensweise vereinbar.

Am wichtigsten dabei Folgendes: Nutzen und verbrauchen, was Sie bereits 
haben. Idealerweise besteht Konsum nur zu einem Teil darin, Neuanschaffun-
gen zu tätigen. Nahrungsmittel können selbst gemacht werden und Gebrauchs-
gegenstände geliehen werden. Kaputtes können Sie oft reparieren, anstatt es zu 
ersetzen. Upcycling und Umfunktionieren werden so zu einem Abenteuer, das 
Sie dem Klima zuliebe wagen sollten. Werden Sie kreativ!

Und wenn doch hin und wieder eine Neuanschaffung nötig ist, achten Sie auf 
Langlebigkeit, Regionalität und eine faire sowie ökologische Produktion. So 
schonen Sie nicht nur das Klima, sondern haben auch lange Freude daran. Als 
Orientierung dient die Konsumpyramide, die von unten nach oben anzeigt, wel-
che Formen des Konsums zu bevorzugen sind.

Neu kaufen
Selber machen

Gebraucht kaufen

Tauschen oder leihen

Reparieren oder Upcycling

Nutzen, was eh schon da ist



INFORMATIONEN

... zu unserer Thomasgemeinde

Nele Kaiser
Beckstraße 23,
48151 Münster
0251/37996438
01514/2086338
nele.kaiser@ekvw.de

James-E. Schäfer
Organist, Projektchor, JaCombo
Altendorf 38,
48137 Drensteinfurt
Tel.: 02538/915245
j.schaefer@thomasgemeinde.ms

Deborah Marcus
Chorleiterin
Tel.: 0176/61149217
d.marcus@thomasgemeinde.ms

Daniel Gerlach
Organist und Chorleiter
Tel.: 0251/ 393782

Friederike Lichtwark
Von-Ossietzky-Str. 16
48151 Münster
Tel.: 0251/797569
Fax: 0251/791661

Öffnungszeiten
Dienstag 10.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

gemeindebuero@thomasgemeinde.ms · www.thomasgemeinde.ms

Fehrbellinweg 6a
48151 Münster
Tel.: 0251/754575
Fax: 0251/1623458

Öffnungszeiten
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Friedrich-Raik Harder
Beckstr.21
48151 Münster
Tel.: 0175/9717461
friedrich-raik.harder@ekvw.de

Pfarrerin

Kirchenmusiker:innen

Gemeindesekretärin

Gemeindepädagoge
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Achim Hatkemper
Beckstr. 21 a,
48151 Münster
Tel.: 0251/72664
a.hatkemper@
thomasgemeinde.ms

Jakobus-Kindergarten
Elke Mayer
Leitung
Von-Ossietzky-Str. 16 · 48151 Münster
Tel.: 0251/754682
MS-KITA-Jakobus@ev-kirchenkreis-muenster.de

Jakobus-Kindergarten
Sparkasse Münsterland Ost
IBAN: DE89 4005 0150 0134 8119 67

Kindertagesstätte Fliednerhaus
Sparkasse Münsterland Ost
IBAN: DE07 4005 0150 0153 0775 73

Empfänger: Ev. Thomas-Kirchengemeinde Münster
Bank für Kirche und Diakonie · IBAN: DE18 3506 0190 0000 2111 41

Kita Fliednerhaus
Maria Göttert und Katarina Remmers
Leitung (Doppelspitze)
Fehrbellinweg 6 · 48151 Münster
Tel.: 0251/778528 

Dependence:
Straßburger Weg 11· 48155 Münster
Tel. 0251/ 87188829 
ms-kita-fliednerhaus@ev-kirchenkreis-muenster.de

Willi Hodelmann
Tel.: 0251/ 778527
w.hodelmann@
thomasgemeinde.ms

Küster

Kindergarten / Kindertagesstätte

Spendenkonten der Förderkreise

Spendenkonto der Thomasgemeinde
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